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 ��6WRII��=XEHUHLWXQJV��XQG�)LUPHQEH]HLFKQXQJ�
 
 Â�$QJDEHQ�]XP�3URGXNW�
 
 Â�5HLQ]QXPPHUQ������������������������������������������
 Â�+DQGHOVQDPH�    5HLQ]RSODVW���
  
 Â�9HUZHQGXQJ�GHV�6WRIIHV���GHU�=XEHUHLWXQJ�� Dichtungsmittel 
 
 Â�/LHIHUDQW�+HUVWHOOHU���
   Reinz-Dichtungs-GmbH 
   Reinzstraße 3-7 
   D-89233 Neu-Ulm 
   Tel.: +49-(0)731-70 46-0 
   Email: info@dana.com 
 
 Â�$XVNXQIWJHEHQGHU�%HUHLFK�� Abteilung QUS  Herr Schnitzler  � Tel.: +49-731-7046-710�
 Â�1RWIDOODXVNXQIW� Giftinformationszentrale Göttingen Tel.: +49-551-19240 
      
 
  ���=XVDPPHQVHW]XQJ�$QJDEHQ�]X�GHQ�%HVWDQGWHLOHQ�
 
  �Â�&KHPLVFKH�&KDUDNWHULVLHUXQJ�
  �Â�%HVFKUHLEXQJ�� � � � � .�
 
  ���*HIlKUOLFKH�,QKDOWVVWRIIH�����������������������������������������������
     CAS: 67-64-1 Aceton 1 – 10 % 
     EINECS: 200-662-2 Xi, F; R 11-36-66-67 
                 
     CAS: 141-78-6 Ethylacetat 20 – 40 % 
     EINECS: 205-500-4 Xi, F; R 11-36-66-67 
                 
     CAS: 64-17-5 Ethanol 1 – 10 % 
     EINECS: 200-578-6 F, R 11 
                 
     CAS: 7631-86-9 Siliziumdioxid 1 – 20 % 
     EINECS: 231-545-4  
                 
     CAS: 5989-27-5 (R)-p-Mentha-1,8-dien 1 – 2,5 % 
     EINECS: 227-813-5 N, Xi, R 10-38-43-50/53 
                 
  �Â�]XVlW]O��+LQZHLVH��Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen.�
 
 
  ���0|JOLFKH�*HIDKUHQ�
 
  �Â�*HIDKUHQEH]HLFKQXQJ� 
 

  

       

  �Â�%HVRQGHUH�*HIDKUHQKLQZHLVH�I�U�0HQVFK�XQG�8PZHOW���
     R11 Leichtentzündlich. R36 Reizt die Augen. R43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. R52/53   
     Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässer längerfristig schädliche Wirkung haben. R66   
     Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. R67 Dämpfe können Schläfrigkeit und 
     Benommenheit verursachen. 
 
  �Â�.ODVVLIL]LHUXQJVV\VWHP���
     Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der 
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     Fachliteratur und durch Firmenangaben 
 
  ���(UVWH�+LOIH�0D�QDKPHQ�
 
  �Â�$OOJHPHLQH�+LQZHLVH��Benetzte Kleidung wechseln. 
  �Â�QDFK�(LQDWPHQ�  
     Betroffene an die frische Luft bringen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
  · QDFK�+DXWNRQWDNW� 
     Bei Berührung mit der Haut mit Wasser und Seife abwaschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 
  �Â�QDFK�$XJHQNRQWDNW�  
     Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren.�
  �Â�QDFK�9HUVFKOXFNHQ�  
     Kein Erbrechen herbeiführen. Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Ärztlicher Behandlung 
     zuführen. 
 
 
  ���0D�QDKPHQ�]XU�%UDQGEHNlPSIXQJ�
 
  �Â�*HHLJQHWH�/|VFKPLWWHO���
     CO2, alkoholbeständiger Schaum, Trockenlöschpulver,  Wassersprühstrahl. 
   Â�$XV�6LFKHUKHLWVJU�QGHQ�XQJHHLJQHWH�/|VFKPLWWHO� Wasservollstrahl. 
  �Â�%HVRQGHUH�*HIlKUGXQJ�GXUFK�GHQ�6WRII��VHLQH�9HUEUHQQXQJVSURGXNWH�RGHU�HQWVWHKHQGH�*DVH��
     Gefahr der Bildung toxischer Pyrolyseprodukte. Kohlenmonoxid (CO). Stickoxide NOx). 
  �Â�%HVRQGHUH�6FKXW]DXVU�VWXQJ���
     Umluftunabhängigen Atemschutz tragen. Vollschutzanzug tragen. 
  �Â�:HLWHUH�$QJDEHQ�
    Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser 
     müssen entsprechend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt werden. 
 
 
  ���0D�QDKPHQ�EHL�XQEHDEVLFKWLJWHU�)UHLVHW]XQJ���
 
  �Â�3HUVRQHQEH]RJHQH�9RUVLFKWVPD�QDKPHQ� 
 

  

 Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

     Für ausreichende Lüftung sorgen. Zündquellen vernhalten. 
  �Â�8PZHOWVFKXW]PD�QDKPHQ�  
     Nicht in die Kanalisation und in Gewässer gelangen lassen. Flächenmäßige Ausdehnung vermeiden. 
  �Â�9HUIDKUHQ�]XU�5HLQLJXQJ�$XIQDKPH� 
     Mit Bindemittel (Sand, Kieselgur, Universalbindemittel) aufnehmen und vorschriftsmässig entsorgen. 
 
 
  ���+DQGKDEXQJ�XQG�/DJHUXQJ�
 
  �Â�+DQGKDEXQJ���
  �Â�+LQZHLVH�]XP�VLFKHUHQ�8PJDQJ���
     Lösungsmittelbeständige Geräte verwenden. Nur in belüfteten Bereichen verwenden. Für gute Raumlüftung, 
     auch im Bodenbereich, sorgen (Dämpfe schwerer als Luft). Verschütten und Versprühen vermeiden, zum 
     sicheren Umfüllen Geräte benutzen, Tagesrationen in geeignete Behälter füllen. Persönliche Schutzmittel 
     anwenden.�
 
  �Â�+LQZHLVH�]XP�%UDQG��XQG�([SORVLRQVVFKXW]���
 

 

 Von Zündquellen fernhalten – nicht rauchen 



Seite 3 von 7 6LFKHUKHLWVGDWHQEODWW�
gemäß 91/155/EWG (2001/58/EG) 

 
  Druckdatum: 27.02.2007                                  überarbeitet am: 26.02.2007 
 
  ���+DQGHOVQDPH��5HLQ]RSODVW�

Fortsetzung von Seite 2 

 

                                                   (Fortsetzung auf Seite 4) 
 

      Elektrostatische Aufladung vermeiden.  
      Im entleerten Gebinde können sich zündfähige Gemische bilden. 
 
  �Â�/DJHUXQJ���
 
  �Â�$QIRUGHUXQJ�DQ�/DJHUUlXPH�XQG�%HKlOWHU�  
    Lösemittelbeständiger Fußboden im Lagerbereich erforderlich. Lösungsmittelbeständigen und dichten 
     Fußboden vorsehen. Nur im Originalbehälter aufbewahren. 
  �Â�=XVDPPHQODJHUXQJVKLQZHLVH���
�����Nicht zusammen mit Oxidationsmitteln lagern.�
 
  �Â�:HLWHUH�$QJDEHQ�]X�GHQ�/DJHUEHGLQJXQJHQ��
     Vor Erwärmung und direkter Sonneneinstrahlung schützen. Erhitzen führt zu Druckerhöhungen und  
     Berstgefahr. Behälter dicht geschlossen halten. 

 
 
  ���([SRVLWLRQVEHJUHQ]XQJ�XQG�SHUV|QOLFKH�6FKXW]DXVU�VWXQJ�
 
  �Â�=XVlW]OLFKH�+LQZHLVH�]XU�*HVWDOWXQJ�WHFKQLVFKHU�$QODJHQ��
�����Für ausreichende Be- und Entlüftung am Arbeitsplatz sorgen.�
 
  �Â�%HVWDQGWHLOH�PLW�DUEHLWVSODW]EH]RJHQHQ��]X��EHUZDFKHQGHQ�*UHQ]ZHUWHQ���$*:����� "!$#&%(' ) �+*���, -�.0/�10/�� 202�� �3��� �34
  Aceton 500 1200  
  Ethylacetat 400 1500  
  Ethanol 500   960  
  Siliziumdioxid        4  
 
  �Â�=XVlW]OLFKH�+LQZHLVH��Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.�
 
  �Â�3HUV|QOLFKH�6FKXW]DXVU�VWXQJ���
  �Â�$OOJHPHLQH�6FKXW]��XQG�+\JLHQHPD�QDKPHQ���
     Bei der Arbeit nicht essen, trinken, schnupfen und rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 
     waschen. Keine Lebensmittel einschließlich Tabakwaren in den Arbeitsraum bringen. Vorbeugenden 
     Hautschutz anwenden.�
    
  �Â�$WHPVFKXW]����
 

 

 Atemschutzgerät bei hohen Konzentrationen, Kurzzeitig Atemschutzmaske Filter A 

 
  �Â�+DQGVFKXW]����
     Handschuhe (lösemittelbeständig): Butylkautschuk, Schutz >480 Minuten (EN 374)�
  �Â�'XUFKGULQJXQJV]HLW�GHV�+DQGVFKXKPDWHULDOV��
�����Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
  �Â�$XJHQVFKXW]��Schutzbrille 
  �Â�.|USHUVFKXW]� Lösemittelbeständige Schutzkleidung. 
  �Â�$OOJHPHLQH�6FKXW]PD�QDKPHQ� Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
     Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
 
 
  ���3K\VLNDOLVFKH�XQG�FKHPLVFKH�(LJHQVFKDIWHQ�
 
  �Â�$OOJHPHLQH�$QJDEHQ�
 
  �Â�)RUP���� � � � Viskos 
  �Â�)DUEH�� � � � Blau 
  �Â�*HUXFK�    Charakteristisch 
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  �Â�6FKPHO]SXQNW�6FKPHO]EHUHLFK�� Nicht bestimmt 
 
  �Â�6LHGHSXQNW�6LHGHEHUHLFK�� � Nicht bestimmt 
 
  �Â�)ODPPSXQNW�� � � -5 °C 
 
  �Â�6HOEVWHQW]�QGOLFKNHLW�� � Nicht bestimmt�
      
  �Â�8QWHUH�([SORVLRQVJUHQ]H�� � Nicht bestimmt� �
  �Â�2EHUH�([SORVLRQVJUHQ]H�� � Nicht bestimmt� �

 
  �Â�'DPSIGUXFN�� � � <110 (kPa, 50°C) 

 
  �Â�%UDQGI|UGHUQG�� � � Nein 
 
  �Â�'LFKWH�� � � � 1,11 (g/ml)  
 
  �Â�/|VOLFKNHLW�LQ����
�����0LVFKEDUNHLW�PLW�:DVVHU�� � Nicht mischbar�
 
  �Â�9LVNRVLWlW�� � � � Nicht bestimmt�
 
  �Â�6FK�WWGLFKWH�� � � Nicht anwendbar�
 
 
  ���6WDELOLWlW�XQG�5HDNWLYLWlW�
 
  �Â�7KHUPLVFKH�=HUVHW]XQJ���]X�YHUPHLGHQGH�%HGLQJXQJHQ���
  �Â�*HIlKUOLFKH�5HDNWLRQHQ������Entwicklung von entzündlichen Gasen oder Dämpfen. Reaktionen mit Oxidationsmitteln. Entwicklung  
     zündfähiger Gemische bei Erwärmung über den Flammpunkt bzw. Versprühen oder Vernebeln in Luft  
     möglich. Explosionsartige Reaktionen mit Oxidationsmittel wie Kaliumchlorat und/oder Peroxiden. 
  �Â�*HIlKUOLFKH�=HUVHW]XQJVSURGXNWH���
�����Entzündliche Gase/Dämpfe 
 
 
  ���$QJDEHQ�]XU�7R[LNRORJLH�
 
  �Â�$NXWH�7R[L]LWlW��� � � Nicht bestimmt.�
 
  �Â�(UIDKUXQJHQ�DXV�GHU�3UD[LV������������Keine�
 
  �Â�=XVlW]OLFKH�WR[LNRORJLVFKH�+LQZHLVH���
    Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie vorgenommen. 
     Toxikologische Daten liegen keine vor. 
 
 
  ���$QJDEHQ�]XU�gNRORJLH�
 
  �Â�gNRWR[LVFKH�:LUNXQJHQ�����������������Nicht bestimmt�
 
  �Â�$TXDWLVFKH�7R[L]LWlW�����������������������Nicht bestimmt�
 
  �Â�$2;�+LQZHLV���� � � Keine gefährlichen Bestandteile enthalten�
 
  �Â���������(*���� � � Nicht anwendbar�
 
  �Â�$OOJHPHLQH�+LQZHLVH���
     Es liegen keine Ökologische Daten des Gesamtproduktes vor. 
 
 



Seite 5 von 7 6LFKHUKHLWVGDWHQEODWW�
gemäß 91/155/EWG (2001/58/EG) 

 
  Druckdatum: 27.02.2007                                  überarbeitet am: 26.02.2007 
 
  ���+DQGHOVQDPH��5HLQ]RSODVW�

Fortsetzung von Seite 4 

 

                                                   (Fortsetzung auf Seite 6) 
 

  ���+LQZHLVH�]XU�(QWVRUJXQJ�
 
  �Â�3URGXNW���
  �Â�(PSIHKOXQJ� Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 

 

 Darf nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden. 

  ���Abfallschlüssel-Nr.(empfohlen): 080409 
 
  �Â�8QJHUHLQLJWH�9HUSDFNXQJHQ��Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen.�
 
 
  ���$QJDEHQ�]XP�7UDQVSRUW�
 
  �Â�/DQGWUDQVSRUW�$'5�5,'�XQG�**96�**9(��JUHQ]�EHUVFKUHLWHQG�,QODQG����
 

 

  

  �Â�$'5�5,'�**96�(�.ODVVH�� 3 
  �Â�81�1XPPHU� 1133 
  �Â�9HUSDFNXQJVJUXSSH� II 
  �Â�*HIDKU]HWWHO 3 
  �Â�%H]HLFKQXQJ�GHV�*XWHV� Klebstoffe 
 
  �Â�6HHVFKLIIVWUDQVSRUW�,0'*�**96HH���
 

 

  

  �Â�,0'*�**96HH�.ODVVH� 3 
  �Â�81�1XPPHU� 1133 
  �Â�9HUSDFNXQJVJUXSSH� II 
  �Â�5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH� Adhesives 
 
  �Â�/XIWWUDQVSRUW�,&$2�7,�XQG�,$7$�'*5��� �
 

 

  

  �Â�,&$2�,$7$�.ODVVH� 3 
  �Â�81�,'�1XPPHU� 1133 
  �Â�/DEHO 3 
  �Â�9HUSDFNXQJVJUXSSH� II 
  �Â�3URSHU�VKLSSLQJ�QDPH� Adhesives 
 
 
  ���9RUVFKULIWHQ�
 
  �Â�.HQQ]HLFKQXQJ�QDFK�(:*�5LFKWOLQLHQ���
     Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet.  
 
 
 
 
 
      



Seite 6 von 7 6LFKHUKHLWVGDWHQEODWW�
gemäß 91/155/EWG (2001/58/EG) 

 
  Druckdatum: 27.02.2007                                  überarbeitet am: 26.02.2007 
 
  ���+DQGHOVQDPH��5HLQ]RSODVW�

Fortsetzung von Seite 5 

 

                                                   (Fortsetzung auf Seite 7) 
 

  �Â�.HQQEXFKVWDEH�XQG�*HIDKUHQEH]HLFKQXQJ�GHV�3URGXNWHV���
 

  

 

 
       Enthält: (R)-p-Mentha-1,8-dien 
 
  �Â�5�6lW]H���
�����R11 Leichtentzündlich. 
     R36 Reizt die Augen. 
     R43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 
     R52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässer längerfristig schädliche Wirkung haben 
     R66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
     R67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
      
  �Â�6�6lW]H��
�����S9   Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
     S16 Von Zündquellen fernhalten – nicht rauchen. 
     S23.3 Dampf nicht einatmen. 
     S26 Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 
     S36/37 Bei der Arbeit geegnete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen. 
     S51 Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
 
  �Â�%HVRQGHUH�.HQQ]HLFKQXQJ�EHVWLPPWHU�=XEHUHLWXQJHQ���
     Enthält Isocyanate. Hinweise des Herstellers beachten. 
 
  �Â�1DWLRQDOH�9RUVFKULIWHQ�������Gefahrstoffverordnung - GefStoffV 2004; 89/542/EWG; 89/686/EWG; Wasch- und Reinigungsmittelgesetz –      
     WRMG; DetergenzienVO; Wasserhaushaltsgesetz - WHG; TRG 300; TRGS 200; TRGS 220; TRGS 900; 
    TRGS 615. 
  �Â�:DVVHUJHIlKUGXQJVNODVVH�� WGK�1�
 
  �Â�6W|UIDOOYHURUGQXQJ�� � Ja, Grenzwerte beachten�
 
  �Â�9&,�/DJHUNODVVH�� � � Nicht bestimmt�
 
  �Â�6RQVWLJH�9RUVFKULIWHQ��%HVFKUlQNXQJHQ�XQG�9HUERWVYHURUGQXQJHQ���
     Arbeitsmedizinische Grundsätze G27: Isocyanate. BGI 621: Merkblatt: Lösemittel (M 017).    
 
 
  ���6RQVWLJH�$QJDEHQ���
 
     Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 
     von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
 
  �Â�5HOHYDQWH�5�6lW]H�
     R10 Entzündlich. 
     R11 Leichtentzündlich. 
     R36 Reizt die Augen. 
     R38 Reizt die Haut. 
     R43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 
     R50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben. 
     R66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
     R67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. ��
�
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���Â�=XVlW]OLFKH�+LQZHLVH� 
     Beschäftigungsbeschränkungen beachten: Ja 
 
 
   Â�92&����������(*�� � � ca. 36% 
 
  �Â�'DWHQEODWW�DXVVWHOOHQGHU�%HUHLFK���
     Abteilung QUS 
 
  �Â�$QVSUHFKSDUWQHU�  
     Ludwig Schnitzler 
 
 


